
AStA Uni Bremen
Bibliothekstr. 3
28359 Bremen
UMail: UHUasta@uni-bremen.de

AStA-Sitzung vom 23.09.2013 um 14 Uhr

Anwesende:
Jan R. (Finanzer)
Swantje (Vorstand)
Jan C. (Vernetzung)
Marvin (HoPo)
Alex (AntiDis)
Tim (Studium und Lehre)
Ben (Soziales)
Bardha (Kultur und Sport)

Andreas
David

TOP 1: Begrüßung und Blitzlicht

TOP 2: Marvin O. Zugriff auf AStA-Verteiler?

Alex schlägt vor, dass Marvin O. einen Zugriff auf den AStA-Verteiler erhält. Die AStA-
Runde ist dem gegenüber positiv gestimmt und wird ihm den Zugriff auf den AStA-Verteiler 
gewähren. 

TOP 3: Anerkennung Hochschulgruppen (wird vertagt)

• btS e.V.

TOP 4: Flyern

Es soll ein Flyerplan erstellt werden. Es sollen immer zwei Personen pro Zeiteinheit 
eingetragen sein.
Abstimmung: Einstimmig angenommen

TOP 5: Mitgliedschaft Bund demokratischer Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler ( HU  http://www.bdwi.de/bdwi/organisation UH)

Der Mitgliedschaft im BdWi steht die Runde positiv gegenüber. Der Verein kümmert sich um
alle Themen die wir auch bearbeiten und unsere Positionen sind quasi deckungsgleich. Die 
Mitgliedschaft ist zudem auch nicht übermäßig teuer (46€ pro Monat/ 552€ pro Jahr).

Wir wollen eine aktive Person aus dem BdWi in die AStA-Sitzung einladen, um mögliche 
offene Frage zu klären.

http://www.bdwi.de/bdwi/organisation
mailto:asta@uni-bremen.de


TOP 6: Sonstiges

UKonferenz "Finanzen in Studierendenschaften"

Jan R. hat die Möglichkeit über "Campus Culture" eine Fortbildung im Bereich Budget- und 
Haushaltsführung, Projekt- und Initiativarbeit, sowie rechtlichen Fragen der AStA-Arbeit zu 
machen. Die Kosten belaufen sich auf 65 Euro.

Abstimmung: Einstimmig angenommen.

UDrucksache XVI 03 (modifiziert) erneut als AStA einreichen

Marvin arbeitet ein Konzept aus, dass er in einem AK oder ggf in der AStA-Sitzung 
vorstellen wird.

UGendertoilette auf der AStA-Toilette?
Alex hat die Idee, die Männertoilette zu einer Gendertoilette umzufunktionieren. Die 
Damentoilette soll weiterhin für Frauen gedacht sein, die ungern auf eine Gendertoilette 
gehen. Das weitere Vorgehen wird in einem AK besprochen.


